
Internationales Treffen der Hörgeräte-Entwickler:
Kompetenzzentrum HörTech veranstaltet Forum in Oldenburg

<Oldenburg, 10. Juli 2003> Gipfeltreffen In Sachen Hörgerätetechnik: Das Olden-
burger Kompetenzzentrum für Hörgeräte-Systemtechnik HörTech empfängt der-
zeit führende Hörgeräte-Entwickler aus aller Welt zu einem gemeinsamen Exper-
ten-Forum im „Haus des Hörens“. Bis einschließlich Freitag informieren und ver-
ständigen sich zahlreiche Vertreter namhafter Hörgeräte-Hersteller gemeinsam
mit den Oldenburger Hörforschern über Möglichkeiten und Trends der Hörgeräte-
versorgung. Neben einer Reihe von Fachvorträgen und Diskussionen in mehre-
ren Arbeitsgruppen bietet das Programm des erstmals ausgetragenen Entwick-
ler-Forums den Teilnehmern vielfältig Gelegenheit zu individuellen Kontakten.

„Wir alle, Hörforscher wie Hersteller, arbeiten täglich daran, die Lebensqualität hörge-
schädigter Menschen zu verbessern“, erklärt Professor Birger Kollmeier, wissenschaft-
licher Leiter der HörTech: „Was lag also näher, als zu einem gemeinsamen Erfah-
rungsaustausch ins „Haus des Hörens“ einzuladen, bei dem die wirtschaftlichen Inte-
ressen des einzelnen Wettbewerbers zwei Tage lang etwas zurücktreten?!“

Als gemeinnütziges und damit unabhängiges Unternehmen ist die HörTech prädesti-
niert für Organisation und Moderation einer solchen branchenübergreifenden Veran-
staltung. – „Das Forum der HörTech bietet die große Chance einer unabhängigen
Verständigung über die Grundlagen der derzeitigen technologischen Entwicklung“,
bestätigt Dr. Gerhard Röhrlein, COP Project Manager der Siemens Audiologische
Technik GmbH: „Das Kompetenzzentrum leistet seit Jahren wertvolle Grundlagenfor-
schung, von der wir Hersteller, vor allem aber die Hörgeschädigten profitieren. Mit der
HörTech, dem Hörzentrum und seiner Universität ist Oldenburg beispielgebend für ei-
nen gelungenen Wissenstransfer zwischen universitärer Forschung und Industrie.“

Schon vor Abschluss des Forums sind die Veranstalter mehr als zufrieden. - „Ob
Siemens, Oticon, Phonak, GN ReSound, Widex oder Starkey – wir freuen uns,
das alles, was in der Branche Rang und Namen hat, unserer Einladung gefolgt
ist“, so Professor Kollmeier abschließend: „Die vielen interessanten und kon-
struktiven Wortbeiträge der Tagungsteilnehmer sprechen für unsere Idee. Die
positive Resonanz lässt uns hoffen, dass wir das Entwickler-Forum in den kom-
menden Jahren als regelmäßig stattfindende Plattform etablieren können.“


